
STECKBRIEF GEOTOPE

Kleiner Herwartstein mit Hessenloch S von Königsbronn

Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Heidenheim

Gemeinde: Königsbronn
Gemarkung: Königsbronn

TK25-Nr.: 7226 Oberkochen
R/H-Werte: 3582070 / 5400350
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Beschreibung:
Wenig oberhalb der Straße am Großen öffnet sich der Eingang zum allerdings vergitterten Hessenloch (auch als

Herwarthöhle bezeichnet). Diese Karsthöhle ist auf über 140 m Länge und 44 m Tiefe bekannt. Sie weist eine große

Halle mit 32 m Höhe auf, in der schöner Sinter- und Tropfsteinschmuck zu bewundern ist (Schlüssel im

Bürgermeisteramt). Nur ca. 10 m oberhalb befinden sich die beiden Eingänge der Herwartsteinhöhle. Während der

eine Gang als Durchgangshöhle wieder ins Freie führt, geht der andere rund 14 m tief in den Berg.
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